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Allgemeine Geschäftsbedingungen mit Kundeninformationen 

1. Geltungsbereich, Begriffsbestimmungen und Vertragsgegenstand 

1.1. Die nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen (im Folgenden „AGB“ genannt) gel-
ten für alle Geschäftsbeziehungen zwischen 

Konstantin Beitsch 
Beyerstraße 20 
89077 Ulm 
Tel.: + 49 (0) 176 - 30167679 
E-Mail: info@backyard-ramps.com   
Internet: https://www.backyard-ramps.com   

(im Folgenden „Verkäufer" genannt) und den Kunden (im Folgenden „Käufer“, gemein-
schaftlich auch „Parteien“ genannt) des Verkäufers. 

1.2. Diese AGB gelten ausschließlich, wenn der Käufer Verbraucher ist. Verbraucher ist gem. § 13 
BGB jede natürliche Person, die ein Rechtsgeschäft zu Zwecken abschließt, die überwiegend 
weder ihrer gewerblichen noch ihrer selbständigen beruflichen Tätigkeit zugerechnet wer-
den können. Demgegenüber ist Unternehmer gem. § 14 BGB eine natürliche oder juristische 
Person oder eine rechtsfähige Personengesellschaft, die bei Abschluss eines Rechtsgeschäfts 
in Ausübung ihrer gewerblichen oder selbständigen beruflichen Tätigkeit handelt. 

1.3. Diese AGB gelten insbesondere für Verträge über den Verkauf und/oder die Lieferung be-
weglicher Sachen („Ware“), die der Käufer mit dem Verkäufer unter Verwendung von Fern-
kommunikationsmitteln (z.B. Telefon, E-Mail, Brief) ausschließlich durch individuelle Kom-
munikation im Sinne des § 312j Abs. 5 Satz 1 BGB abschließt. 

1.4. Die AGB des Verkäufers gelten ausschließlich. Verwendet der Käufer entgegenstehende oder 
ergänzende Allgemeine Geschäftsbedingungen, wird deren Geltung hiermit widersprochen; 
sie werden nur dann Vertragsbestandteil, wenn der Verkäufer dem ausdrücklich zugestimmt 
hat. 

2. Vertragsschluss 

2.1. Der Käufer kann telefonisch, per E-Mail, postalisch und über das auf der Website des Verkäu-
fers integrierte Online-Kontaktformular eine unverbindliche Anfrage auf Abgabe eines Ange-
bots an den Verkäufer richten. 

2.2. Der Verkäufer lässt dem Käufer auf dessen Anfrage hin in Textform (ein mit der Post versand-
ter Brief und E-Mail), ein verbindliches Angebot zum Verkauf der vom Käufer zuvor ausge-
wählten Ware des Verkäufers zukommen. 

2.3. Dieses Angebot kann der Käufer durch eine gegenüber dem Verkäufer abzugebende Annah-
meerklärung per E-Mail und postalisch oder durch Zahlung des vom Verkäufer angebotenen 
Preises für die gewählte Ware innerhalb von 10 Tagen ab Zugang des Angebots annehmen, 
wobei für die Berechnung der Frist der Tag des Angebotszugangs nicht mitgerechnet wird. 
Für die Rechtzeitigkeit der Zahlung ist der Tag des Zahlungseingangs auf dem Geschäftskonto 
des Verkäufers maßgeblich. Fällt der letzte Tag der Frist zur Annahme des Angebots auf einen 
Samstag, Sonntag, oder einen am Sitz des Käufers staatlich anerkannten allgemeinen Feier-
tag, so tritt an die Stelle eines solchen Tages der nächste Werktag. Nimmt der Käufer das 
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Angebot des Verkäufers innerhalb der vorgenannten Frist nicht an, so ist der Verkäufer nicht 
mehr an sein Angebot gebunden. Hierauf wird der Verkäufer den Käufer in seinem Angebot 
nochmals besonders hinweisen. 

3. Widerrufsrecht 

3.1. Als Verbraucher steht dem Käufer nach Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen ein vier-
zehntägiges Widerrufsrecht zu. 

3.2. Nähere Informationen zum Widerrufsrecht ergeben sich aus der nachstehenden Widerrufs-
belehrung des Verkäufers. 

Widerrufsbelehrung 

Widerrufsrecht 

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu 
widerrufen. 

Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag, an dem Sie oder ein von Ihnen be-
nannter Dritter, der nicht der Beförderer ist, die letzte Ware in Besitz genommen haben 
bzw. hat. 

Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns (Konstantin Beitsch, Beyerstraße 20 
89077 Ulm, Tel.: + 49 (0) 176 – 30167679, E-Mail: info@backyard-ramps.com) mittels ei-
ner eindeutigen Erklärung (z.B. ein mit der Post versandter Brief oder E-Mail) über Ihren 
Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können dafür das beigefügte 
Muster-Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. 

Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung 
des Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden. 

Folgen des Widerrufs 

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen 
erhalten haben, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, 
die sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns angebo-
tene, günstigste Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen 
vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf 
dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe 
Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, 
mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen we-
gen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. Wir können die Rückzahlung verweigern, bis 
wir die Waren wieder zurückerhalten haben oder bis Sie den Nachweis erbracht haben, 
dass Sie die Waren zurückgesandt haben, je nachdem, welches der frühere Zeitpunkt ist. 

Sie haben die Waren unverzüglich und in jedem Fall spätestens binnen vierzehn Tagen ab 
dem Tag, an dem Sie uns über den Widerruf dieses Vertrags unterrichten, an uns zurück-
zusenden oder zu übergeben. Die Frist ist gewahrt, wenn Sie die Waren vor Ablauf der 
Frist von vierzehn Tagen absenden. 
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Wir tragen die Kosten der Rücksendung solcher Waren, die aufgrund ihrer Beschaffenheit 
normal mit der Post an uns zurückgesandt werden können. Sie tragen die unmittelbaren 
Kosten der Rücksendung solcher Waren, die aufgrund ihrer Beschaffenheit nicht normal 
mit der Post an uns zurückgesandt werden können (Speditionsware), welche für jede der-
artige Ware auf höchstens etwa 250,00 Euro geschätzt werden. 

Sie müssen für einen etwaigen Wertverlust der Waren nur aufkommen, wenn dieser 
Wertverlust auf einen zur Prüfung der Beschaffenheit, Eigenschaften und Funktionsweise 
der Waren nicht notwendigen Umgang mit ihnen zurückzuführen ist. 

Ausschluss bzw. vorzeitiges Erlöschen des Widerrufsrechts 

Das Widerrufsrecht besteht nicht bei Verträgen zur Lieferung von Waren, die nicht vorge-
fertigt sind und für deren Herstellung eine individuelle Auswahl oder Bestimmung durch 
den Verbraucher maßgeblich ist oder die eindeutig auf die persönlichen Bedürfnisse des 
Verbrauchers zugeschnitten sind. 

Das Widerrufsrecht erlischt vorzeitig bei Verträgen zur Lieferung versiegelter Waren, die 
aus Gründen des Gesundheitsschutzes oder der Hygiene nicht zur Rückgabe geeignet 
sind, wenn ihre Versiegelung nach der Lieferung entfernt wurde. 

Das Widerrufsrecht erlischt vorzeitig bei Verträgen zur Lieferung von Waren, wenn diese 
nach der Lieferung auf Grund ihrer Beschaffenheit untrennbar mit anderen Gütern ver-
mischt wurden. 

Allgemeine Hinweise 

1) Bitte vermeiden Sie Beschädigungen und Verunreinigungen der Ware. Senden Sie die 
Ware bitte in Originalverpackung mit sämtlichem Zubehör und mit allen Verpackungsbe-
standteilen an uns zurück. Verwenden Sie ggf. eine schützende Umverpackung. Wenn Sie 
die Originalverpackung nicht mehr besitzen, sorgen Sie bitte mit einer geeigneten Verpa-
ckung für einen ausreichenden Schutz vor Transportschäden. 
2) Senden Sie die Ware bitte nicht unfrei an uns zurück. 
3) Bitte beachten Sie, dass die vorgenannten Ziffern 1-2 nicht Voraussetzung für die wirk-
same Ausübung des Widerrufsrechts sind. 

Widerrufsformular 

Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und sen-
den es zurück. 

An 

Konstantin Beitsch 
Beyerstraße 20 
89077 Ulm 
Tel.: + 49 (0) 176 - 30167679 
E-Mail: info@backyard-ramps.com   
 

Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) abgeschlossenen Vertrag über den 
Kauf der folgenden Waren (*)/die Erbringung der folgenden Dienstleistung (*) 

_______________________________________________________ 

mailto:info@backyard-ramps.com
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_______________________________________________________ 

Bestellt am (*) ____________ / erhalten am (*) __________________ 

________________________________________________________ 

Name des/der Verbraucher(s) 

________________________________________________________ 

Anschrift des/der Verbraucher(s) 

________________________________________________________ 

Unterschrift des/der Verbraucher(s) (nur bei Mitteilung auf Papier) 

_________________________ 

Datum 

(*) Unzutreffendes streichen 

4. Lieferung, Lieferfrist und Lieferverzug 

4.1. Die Lieferfrist wird individuell vereinbart bzw. von dem Verkäufer bei Annahme der Bestel-
lung angegeben. Sofern dies nicht der Fall ist, beträgt die Lieferfrist vier (4) Wochen ab Ver-
tragsschluss. 

4.2. Die Lieferung von Waren erfolgt auf dem Versandweg an die vom Käufer angegebene Liefer-
anschrift, sofern zwischen den Parteien nichts anderes vereinbart ist. Die während der Be-
stellung angegebene Lieferanschrift des Käufers ist maßgeblich. Sofern der Käufer jedoch bei 
Auswahl der Zahlungsmethode PayPal eine andere Lieferanschrift angegeben hat, gilt diese 
abweichend als Lieferanschrift. 

4.3. Der Verkäufer ist zu Teillieferungen berechtigt, soweit dieses für den Käufer zumutbar ist. Im 
Falle von zulässigen Teillieferungen ist der Verkäufer berechtigt, auch Teilrechnungen zu stel-
len. 

4.4. Bei Waren, die per Spedition geliefert werden, erfolgt die Lieferung „frei Bordsteinkante". 
Dies bedeutet, dass die Ware bis zu der nächst gelegenen öffentlichen Bordsteinkante der 
angegebenen Lieferadresse geliefert wird. Dies gilt nur insoweit, wenn nichts anderes zwi-
schen den Parteien vereinbart ist. 

4.5. Es bestehen die folgenden Lieferbeschränkungen: Der Verkäufer liefert nur an Käufer, die 
ihren gewöhnlichen Aufenthalt (Rechnungsadresse) in einem der nachfolgenden Länder ha-
ben und im selben Land eine Lieferadresse angeben können: Bundesrepublik Deutschland. 

4.6. Der Käufer hat grundsätzlich die Möglichkeit die Ware beim Verkäufer abzuholen. Im Falle 
einer Selbstabholung informiert der Verkäufer den Käufer zunächst per E-Mail darüber, dass 
die von ihm bestellte Ware zur Abholung bereitsteht. Nach Erhalt dieser E-Mail kann der 
Käufer die Ware nach Absprache am Sitz des Verkäufers abholen. In diesem Fall werden keine 
Versandkosten berechnet. 
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4.7. Der Verkäufer liefert nicht an Packstationen. 

5. Transportschäden, Gefahrübergang und Annahmeverzug 

5.1. Der Käufer wird gebeten, im Falle von angelieferten Waren mit offensichtlichen Transport-
schäden, diesen Fehler möglichst sofort beim Zusteller zu reklamieren und unverzüglich Kon-
takt mit dem Verkäufer aufzunehmen. Die Versäumung einer Reklamation oder Kontaktauf-
nahme hat für die gesetzlichen Ansprüche und deren Durchsetzung, insbesondere für die 
Gewährleistungsrechte des Käufers, keinerlei Konsequenzen.  

5.2. Die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen Verschlechterung der verkauften 
Ware geht in dem Zeitpunkt auf den Käufer über, in dem die Ware an den Käufer oder eine 
empfangsberechtigte Person ausgeliefert wird oder der Käufer in Annahmeverzug gerät. In 
allen anderen Fällen geht die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen Verschlech-
terung der verkauften Ware auf den Käufer über, sofern der Verkäufer die Versendung schul-
det. Abweichend hiervon geht die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen Ver-
schlechterung der gekauften Ware auf den Käufer über, sobald der Verkäufer die Sache dem 
Spediteur, dem Frachtführer oder der sonst zur Ausführung der Versendung bestimmten Per-
son oder Anstalt ausgeliefert hat, wenn der Käufer den Spediteur, den Frachtführer oder die 
sonst zur Ausführung der Versendung bestimmte Person oder Anstalt mit der Ausführung 
beauftragt und der Verkäufer dem Käufer diese Person oder Anstalt zuvor nicht benannt hat. 

5.3. Sofern eine Lieferung aus Gründen, die der Käufer zu vertreten hat, nicht möglich ist, trägt 
der Käufer die Kosten für die erfolglose Anlieferung und ist zur Zahlung einer pauschalen 
Verzugsentschädigung verpflichtet. Die Kosten sind vom Käufer zu tragen, wenn z.B. weil die 
Ware nicht durch die Eingangstür, Haustür oder den Treppenaufgang des Käufers passt, oder 
weil der Käufer nicht unter der von ihm angegebenen Lieferadresse angetroffen wird, obwohl 
der Lieferzeitpunkt dem Käufer mit angemessener Frist angekündigt wurde. Die Kosten be-
tragen für jede volle Woche der Verspätung 1%, im Ganzen aber höchstens 8% vom Wert der 
Gesamtlieferung oder des nicht angenommen Teils der Gesamtlieferung. Den Parteien bleibt 
der Nachweis gestattet, dass diesen überhaupt kein, ein niedriger oder ein höherer Schaden 
als vorstehende Pauschale entstanden ist. 

6. Preise, Versandkosten und Zahlungsbedingungen 

6.1. Sofern sich aus der Artikelbeschreibung des Verkäufers nichts anderes ergibt, handelt es sich 
bei den angegebenen Preisen um Gesamtpreise. Die angegebenen Gesamtpreise verstehen 
sich in EURO und gegebenenfalls zuzüglich anfallender Liefer- und Versandkosten. Es erfolgt 
kein Ausweis der Umsatzsteuer aufgrund der Anwendung der Kleinunternehmerregelung 
gem. § 19 UStG (Kleinunternehmerstatus). Die Höhe der gegebenenfalls anfallenden Liefer- 
und Versandkosten werden bei der jeweiligen Produktbeschreibung gesondert angegeben. 

6.2. Sendet das Transportunternehmen die versandte Ware an den Verkäufer zurück, da eine Zu-
stellung beim Käufer nicht möglich war, trägt der Käufer die Kosten für den erfolglosen Ver-
sand. Dies gilt nicht, wenn der Käufer den Umstand, der zur Unmöglichkeit der Zustellung 
geführt hat, nicht zu vertreten hat oder wenn er vorübergehend an der Annahme der ange-
botenen Leistung verhindert war, es sei denn, dass der Verkäufer ihm die Leistung eine an-
gemessene Zeit vorher angekündigt hatte. Ferner gilt dies im Hinblick auf die Kosten für die 
Hinsendung nicht, wenn der Käufer sein Widerrufsrecht wirksam ausübt. Für die Rücksende-
kosten gilt bei wirksamer Ausübung des Widerrufsrechts durch den Käufer die in der Wider-
rufsbelehrung des Verkäufers hierzu getroffene Regelung. 
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6.3. Wenn die Bestellung des Käufers gemäß Ziffer 4.3. durch Teillieferungen erfolgt, entstehen 
dem Käufer nur für die erste Teillieferung Versandkosten. Erfolgen die Teillieferungen auf 
Wunsch des Käufers, berechnet der Verkäufer für jede Teillieferung Versandkosten. 

6.4. Der Käufer kann den Kaufpreis mit der  Zahlungsart „Vorauskasse per Banküberweisung" 
bezahlen. Die Zahlung ist sofort nach Vertragsabschluss fällig, sofern die Parteien keinen spä-
teren Fälligkeitstermin vereinbart haben. Die Lieferung der Ware erfolgt nach Zahlungsein-
gang. 

6.5. Aufrechnungsrechte stehen dem Käufer nur zu, wenn seine Gegenansprüche rechtskräftig 
festgestellt oder unbestritten mit der Hauptforderung des Verkäufers gegenseitig verknüpft 
oder von diesem anerkannt sind. 

6.6. Wird nach Abschluss des Vertrags erkennbar (z.B. durch Antrag auf Eröffnung eines Insol-
venzverfahrens), dass der Anspruch des Verkäufers auf die Vergütung durch mangelnde Leis-
tungsfähigkeit des Käufers gefährdet wird, so ist der Verkäufer nach den gesetzlichen Vor-
schriften zur Leistungsverweigerung und – gegebenenfalls nach Fristsetzung – zum Rücktritt 
vom Vertrag berechtigt (§ 321 BGB). 

7. Haftung für Mängel und Garantien 

7.1. Der Verkäufer haftet für Sach- oder Rechtsmängel der gelieferten Waren nach den geltenden 
gesetzlichen Vorschriften, insbesondere §§ 434 ff. BGB. 

7.2. Die Verjährungsfrist für gesetzliche Mängelansprüche beim Kauf neuer Waren beträgt zwei 
(2) Jahre mit der Ablieferung der Ware. 

7.3. Der Käufer erhält durch den Verkäufer keine Garantien im Rechtssinne.  

7.4. Serienmäßig hergestellte Skateanlage werden nach Muster oder Abbildung verkauft. Han-
delsübliche und zumutbare Farb- und Strukturabweichungen bei Holzoberflächen bleiben 
vorbehalten. 

8. Haftung für Schäden 

8.1. Der Käufer versichert mit seiner Bestellung, dass er sich über die eingegangenen typischen 
Gefahren und Risiken (Stürze, Kollisionen etc.) bei der Benutzung einer Skateanlage bewusst 
ist. Die Benutzung der Skateanlage durch den Käufer erfolgt auf eigene Gefahr.  

8.2. Hinsichtlich der von dem Verkäufer erbrachten Leistungen haftet dieser, seine gesetzlichen 
Vertreter und seine Erfüllungsgehilfen nur bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit. 

8.3. Bei der Verletzung vertragswesentlicher Pflichten besteht die Haftung auch bei einfacher 
Fahrlässigkeit, jedoch begrenzt auf den vorhersehbaren, vertragstypischen Schaden. 

8.4. Wesentliche Vertragspflichten sind solche Pflichten, die der Vertrag dem Verkäufer nach sei-
nem Inhalt zur Erreichung des Vertragszwecks auferlegt, deren Erfüllung die ordnungsge-
mäße Durchführung des Vertrags überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der 
Käufer regelmäßig vertrauen darf (sog. Kardinalspflichten). Ansprüche für Schäden aus der 
Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit sowie nach dem Produkthaftungs-
gesetz bleiben von vorstehenden Beschränkungen unberührt. 
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8.5. Im Übrigen ist eine Haftung des Verkäufers ausgeschlossen.  

9. Eigentumsvorbehalt 

Sofern der Verkäufer in Vorleistung tritt, behält dieser sich bis zur vollständigen Bezahlung 
des geschuldeten Kaufpreises das Eigentum an der gelieferten Ware vor. 

10. Datenschutz 

10.1. Der Verkäufer erhebt und speichert die für die Geschäftsabwicklung notwendigen Daten des 
Käufers. Bei der Verarbeitung der personenbezogenen Daten des Käufers beachtet der Ver-
käufer die gesetzlichen Bestimmungen. Der Verkäufer ist berechtigt, diese Daten an mit der 
Durchführung der Bestellung beauftragte Dritte zu übermitteln, soweit dies zur Erfüllung des 
Vertrages notwendig ist. Nähere Einzelheiten ergeben sich aus der im Online-Angebot abruf-
baren Datenschutzerklärung des Verkäufers. 

10.2. Der Käufer erhält auf Anforderung jederzeit Auskunft über die zu seiner Person gespeicher-
ten Daten. 

10.3. Im Übrigen gelten die gesetzlichen Datenschutzbestimmungen, insbesondere der Daten-
schutz-Grundverordnung (DS-GVO), des Bundesdatenschutzgesetzes neue Fassung (BDSG-
neu) und des Telemediengesetzes (TMG). 

10.4. Der Verkäufer hat an allen Texten, Bildern, Filmen, die auf seiner Website veröffentlicht wer-
den, die Urheberrechte. Eine Verwendung der Bilder, Filme und Texte ist ohne die ausdrück-
liche Zustimmung des Verkäufers nicht gestattet. 

11. Alternative Streitbeilegung 

11.1. Die EU-Kommission stellt im Internet unter folgendem Link eine Plattform zur Online-Streit-
beilegung bereit: https://ec.europa.eu/consumers/odr. Diese Plattform dient als Anlauf-
stelle zur außergerichtlichen Beilegung von Streitigkeiten aus Online-Kauf- oder Dienstleis-
tungsverträgen, an denen ein Verbraucher beteiligt ist. 

11.2. Zur Teilnahme an einem Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle 
ist der Verkäufer nicht verpflichtet und nicht bereit. 

12. Änderung der AGB 

12.1. Der Verkäufer behält sich vor, diese AGB jederzeit ohne Angabe von Gründen zu ändern, es 
sei denn, dies ist für den Käufer nicht zumutbar. Der Verkäufer wird den Käufer über Ände-
rungen der AGB rechtzeitig in Textform benachrichtigen. Widerspricht der Käufer der Gel-
tung der neuen ANB nicht innerhalb einer Frist von vier (4) Wochen nach der Benachrichti-
gung, gelten die geänderten ANB als vom Käufer angenommen. Der Verkäufer  wird den 
Käufer in der Benachrichtigung auf sein Widerspruchsrecht und die Bedeutung der Wider-
spruchsfrist hinweisen. Widerspricht der Käufer den Änderungen innerhalb der vorgenann-
ten Frist, so besteht das Vertragsverhältnis zu den ursprünglichen Bedingungen fort. 

12.2.  Der Verkäufer behält sich darüber hinaus vor, diese AGB zu ändern,  

https://ec.europa.eu/consumers/odr
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• soweit er hierzu aufgrund einer Änderung der Rechtslage verpflichtet ist; 
• soweit er damit einem gegen sich gerichteten Gerichtsurteil oder einer Behördenent-

scheidung nachkommt; 
• soweit er technische Änderungen und Produktverbesserungen einführt, die einer Leis-

tungsbeschreibung in den AGB bedürfen, es sei denn, dass bisherige Vertragsverhältnis 
wird dadurch nachteilig verändert; 

• wenn die Änderung lediglich vorteilhaft für den Käufer ist; oder 
• wenn die Änderung rein technisch oder prozessual bedingt ist, es sei denn, sie hat we-

sentliche Auswirkungen für den Käufer. 

13. Schlussbestimmungen 

13.1. Für diese AGB und die Vertragsbeziehung zwischen den Parteien gilt das Recht der Bundes-
republik Deutschland unter Ausschluss internationalen Einheitsrechts, insbesondere des UN-
Kaufrechts. 

13.2. Hat der Käufer keinen allgemeinen Gerichtsstand in Deutschland oder in einem anderen EU-
Mitgliedsstaat, ist ausschließlicher Gerichtsstand für sämtliche Streitigkeiten aus diesem Ver-
trag der Geschäftssitz des Verkäufers in Ulm. 

 
Stand: 10.06.2020 
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